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Regionalliga Herren Süd

TV 1879 Hilpoltstein II : SV Dresden-Mitte 1950 
Sonntag, 12.03.2023, 14:00 Uhr

Hörmann tütet den Sieg für den TV 1879 Hilpoltstein II ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV 1879 Hilpoltstein II am
vergangenen Sonntag in der Regionalliga Herren Süd beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Siegpunkt im 16. Saisonspiel des Heimteams erzielte Hannes Hörmann, der
mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Sebastian Hegenberger nun 11 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Fekete / Hörmann verpassten es mit einem 1:3 gegen Mühlbach /
Turoczy, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Punkte umfasste. Nach eher zähem Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewannen Hegenberger / Mosslly die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Sebastian Hegenberger das Spiel gegen
Andras Turoczy noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Soma
Fekete im Spiel gegen Carlos Andres Mühlbach, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der
Reihe. Yhya Mosslly hatte gegen Nadeem Alwan bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Kaum
Chancen ließ Hannes Hörmann beim 3:0 seinem Gegner Michal Spalek. Das war ein souveräner
Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Sebastian Hegenberger bekam daraufhin
seinen Gegner Carlos Andres Mühlbach hingegen beim klaren 1:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 11:17 für Hegenberger und 24:4 für Mühlbach seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht einen
Satzgewinn überließ Soma Fekete seinem Gegner Andras Turoczy beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim anschließenden 11:5, 11:5, 11:8 gegen
Michal Spalek fand Yhya Mosslly von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 27:5 (Mosslly)
bzw. 8:20 (Spalek) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Hannes Hörmann machte mit Nadeem Alwan beim 11:8, 11:5, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Sieg liegt Hörmann nun bei einer Saison-Bilanz von 10:2,
während Alwan nach diesem Einzel eine Statistik von 3:21 zu verbuchen hat. Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die
Mannschaft des TV 1879 Hilpoltstein II zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV 1879 Hilpoltstein II am 02.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Kist, während der SV Dresden-Mitte 1950 am 18.03.2023 gegen den TTC SR
Hohenstein-Ernstthal II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein II

Doppel: Fekete / Hörmann 0:1, Hegenberger / Mosslly 1:0 
Einzel: S. Hegenberger 0:2, S. Fekete 1:1, Y. Mosslly 2:0, H. Hörmann 2:0 
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 SV Dresden-Mitte 1950
Doppel: Mühlbach / Turoczy 1:0, Spalek / Alwan 0:1 
Einzel: C. Mühlbach 2:0, A. Turoczy 1:1, M. Spalek 0:2, N. Alwan 0:2


